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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

die meisten älteren Mensche
leben sicher in Deutschland. 
Das ist das beruhigende 
Ergebnis einer breit ange-
legten wissenschaftlichen 
Untersuchung in den ver-
gangenen Jahren. Trotzdem 
gibt es bestimmte Lebens-
bereiche und Situationen, 

n 

in denen gerade die Älteren im Visier von Kri-
minellen sind. Geld und Wertgegenstände sind 
bei ihnen verhältnismäßig häufiger in Gefahr als 
bei Jüngeren. Ablenkung und Täuschung spie-
len dabei eine große Rolle und oft ist das eigene 
Zuhause der Tatort. Ob an der Haustür, am Tele-
fon oder im Internet, überall gibt es verbotene 
Machenschaften. 

Unsere Broschüre bietet einen guten Überblick, 
um gewappnet zu sein für derlei Gefahren im  
Alltag. Die typischen Maschen der Täter und Täte-
rinnen als solche zu erkennen und nicht darauf 
hereinzufallen, ist das Ziel von „Rate mal, wer 
dran ist?“. Der als Ergänzung zur Information im 
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Text entwickelte Türanhänger in gelber Warn-
farbe (siehe Seite 66) kann Sie daran erinnern, 
gerade an der Haustür bei unbekannten Personen 
besondere Vorsicht walten zu lassen. Auf der Rück-
seite des Anhängers ist Platz zur Eintragung Ihrer 
„persön lichen Notrufnummer“ der örtlichen Poli-
zeidienststelle oder anderer vertrauter Personen. 
So haben Sie die richtige Nummer immer gleich 
zur Hand. 

Dr. Kristina Schröder
Bundesministerin für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend
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